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Worte des Präsidenten

Sehr geehrte Kollegen!

Die Österreichische Kardiologische Gesellschaft hat es sich zum Ziel gesetzt
im Bereich kardiovaskulärer Erkrankungen und kardiovaskulärer Forschung
die Interessen der Patienten und der damit verbundenen Patienten-
versorgung, sowie die Interessen der Ärzteschaft und der wissenschaftlich
Tätigen auf breiter Basis zu vertreten. Die Jahrestagung unserer Gesellschaft
ist unser Treffpunkt sowie unser Diskussionsforum, wo wir vor allem neue
Entwicklungen und Trends in unserer Spezialität und den damit verbunde-
nen Fächern diskutieren.

Das Motto dieses Jahres „Wege zur optimalen Therapie“ wurde gewählt um
auf möglichst breiter Basis hin bis zum kardiologisch tätigen Internisten,
Intensivmediziner, Notfallmediziner und Herz-Thorax-Chirurgen die kardi-
ologische Entwicklungen der letzten Jahre aufzuzeigen und die Wege und die
Möglichkeiten einer optimalen Therapie herauszuarbeiten. Wie immer „führt
nicht nur ein Weg nach Rom“, es gibt deren mehrere. So soll gerade die
Vielfalt der therapeutischen Möglichkeiten und die Auswahlmöglichkeiten
unter dem Lichte spezifischer Risikoprofile, Patientencharakteristika und
lokaler Gegebenheiten erarbeitet werden. Wichtige Themen die in diesem
Jahr vorrangig behandelt werden, sind neue molekulare und zelluläre
Strategien, die sich am Horizont abzuzeichnen beginnen, sowie der Status
der Infarkttherapie in Österreich, wo unterschiedliche Therapiestrategien
von der Prähospital-Lyse bis hin zur Primär-PCI beleuchtet werden sollen.
Auch das Eingehen auf die regionalen Unterschiede, vor allem die
Problematik in den ländlichen Regionen gegenüber dem städtischen Bereich,
verdient eingehende Diskussion. Wichtige Themen die besonders für den
niedergelassenen Internisten bzw. Kardiologen von Interesse sein werden
sind Fragen der Risikostratifizierung und des Risikomanagements innerhalb
unseres heutigen Gesundheitssystems, des weiteren die Schnittstellen-
problematik zwischen Spital und Praxis. Dieses Thema wird anhand einzel-
ner Krankheitsbilder wie Vorhofflimmern, Herzinsuffizienz und akutes
Koronarsyndrom abgehandelt. Auch die Problematik der Patienten-
Compliance wird erstmals innerhalb unseres Kongresses in einer
Arbeitsgruppensitzung thematisiert.

Die Jahrestagung 2005 möchte ich im Namen des Vorstandes der Öster-
reichischen Kardiologischen Gesellschaft unserem langjährigen Vorstands-
mitglied, ehemaligen Präsidenten und Freund Univ. Prof. Dr. Werner Klein
(ehemals Leiter der Kardiologischen Abteilung der Universitätsklinik Graz)
in Angedenken widmen. Werner Klein hat wie kein anderer in den letzten
beiden Jahrzehnten die Österreichische Kardiologie erfolgreich international
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und innerhalb der Europäischen Kardiologischen Gemeinschaft vertreten.
Sein Ableben im vergangenen Jahr hat uns alle tief erschüttert und hinterlässt
eine große Lücke für uns alle. In Angedenken an Werner Klein konnten wir
in diesem Jahr als Festvortragenden Prof. Dr. Jean-Pierre Bassand gewinnen,
der über die europäischen Erfahrungen einer qualitativ hochwertigen
Versorgung und über europäische Guidelines sprechen wird. Ein Thema mit
dem auch Werner Klein jahrelang intensiv beschäftigt war. Prof. Dr. Bassand,
der Past-President der Europäischen Kardiologischen Gesellschaft, war ein
enger Freund und langjähriger Mitstreiter von Prof. Dr. Werner Klein im
Board der ESC. Wir hoffen, durch diesen Programmschwerpunkt auch das
langjährige Wirken von Werner Klein für die Kardiologie in Österreich, aber
auch für die Europäische Kardiologische Gesellschaft entsprechend würdi-
gen zu können.

Zuletzt lassen Sie mich noch die positive Kraft unseres wissenschaftlichen
Nachwuchses und der Arbeitsgruppen der Österreichischen Kardiologischen
Gesellschaft hervorheben. Ich hoffe, dass wieder möglichst viele wis-
senschaftliche Beiträge in Form von Postern, Postervorträgen und freien
Vorträgen eingereicht und berücksichtigt werden können. Dies ist von
immenser Wichtigkeit für das Niveau unserer Jahrestagung, um neben
qualitativ hochwertiger Fortbildung auf breiter Basis auch die Entwicklung
der Forschung in unserem Bereich aufzeigen zu können. Es muss noch fest-
gehalten werden, dass das Programm dieser Jahrestagung auch dem aktiven
Einsatz und der Mitarbeit sämtlicher Arbeitsgruppen der ÖKG
zuzuschreiben ist; ich hoffe, dass Sie sich alle in diesem Programm
entsprechend gut und fair vertreten fühlen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und hoffen auf eine breite Akzeptanz
unseres Kongresses!

Für den Vorstand der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft

Prim. Univ.-Prof. Dr. K. Huber Univ.-Prof. Dr. F. Weidinger
Sekretär der ÖKG Koordinator der Arbeitsgruppe der ÖKG

Univ.-Prof. Dr. D. Glogar
Präsident der ÖKG
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Organisation

Jahrestagung der Österreichischen Kardiologischen
Gesellschaft

Salzburg, 1. bis 4. Juni 2005

Kongreßort:
Salzburg-Congress
A-5020 Salzburg, Auerspergstrasse 6
Tel.: (+43/662) 889 87-603, Fax: (+43/662) 889 87-66

Tagungspräsident: Univ.-Prof. Dr. Dietmar GLOGAR

Tagungssekretäre: Prim. Univ. -Prof. Dr. Kurt HUBER
Univ.-Prof. Dr. Franz WEIDINGER

Gutachter-Komitee:
G. Christ (Wien), B. Eber (Wels), H. Frank (Tulln), R. Gasser (Graz),
M. Grabenwöger (Wien), M. Grimm (Wien), R. Hofmann (Linz),
G. Jakl-Kotauschek (Wien), W. Kaltenbrunner (Wien), I. Lang (Wien),
F. Leisch (Linz), G. Maurer (Wien), H. Mayr (St. Pölten),
H. J. Nesser (Linz), O. Pachinger (Innsbruck), M. Pichler (Salzburg),
F. X. Roithinger (Mödling), Th. Stefenelli (Wien),
F. Weidinger (Innsbruck), E. Wessely (Wien), J. Wojta (Wien),
E. Wolner (Wien)

Kongreßsekretariat:
Edith Tanzl, Ingrid Lackinger
Universitätsklinik für Innere Medizin II
Abteilung für Kardiologie
A-1090 Wien, Währinger Gürtel 18–20
Tel.: (+43/1) 40 400-46 14, Fax: (+43/01) 408 11 48
e-mail: office@atcardio.at
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Allgemeine Information

Registrierung:
Mittwoch, 1. Juni 2005, 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 2. Juni 2005, 07.30 – 19.00 Uhr
Freitag, 3. Juni 2005, 08.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 4. Juni 2005, 08.00 – 12.00 Uhr

Tagungsgebühr:
Mitglieder in Ausbildung stehend* € 50,– (€ 25,–)**
Mitglieder € 80,– (€ 40,–)**
Nichtmitglieder, in Ausbildung stehend* € 90,– (€ 45,–)**
Nichtmitglieder € 150,– (€ 75,–)**
Assistenzpersonal, Studenten € 25,–

**Bestätigung des Abteilungsvorstandes
**Preis für Tageskarte

Hotelunterbringung:
Kontaktieren Sie bitte Frau Uta Krendl-Alles
Salzburg-Congress
A-5020 Salzburg, Auerspergstrasse 6
Tel.: (+43/662) 889 87-603, Fax: (+43/662) 889 87-66
e-mail: krendl-alles@salzburgcongress.at

Fachausstellung:
Medizinische Ausstellungs- und Werbegesellschaft
A-1010 Wien, Freyung 6
Tel.: (+43/1) 536 63-32, Fax: (+43/1) 535 60 16
e-mail: maw@media.co.at
www.maw.co.at

Impressum:

Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
Österreichische Kardiologische Gesellschaft, Univ.-Prof. Dr. K. Huber
Universitätsklinik für Innere Medizin II, Abteilung für Kardiologie
Währinger Gürtel 18–20, A-1090 Wien
Druck: Robidruck, Engerthstraße 128, A-1200 Wien
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Wichtige Termine

Die Arbeitsgruppenleitersitzung findet am
Mittwoch, dem 1. Juni 2005, um 14.00 Uhr

im Paracelsussaal des Kongresszentrums statt.

Die Vorstandssitzung der ÖKG findet am
Mittwoch, dem 1. Juni 2005 um 17.00 Uhr

im Paracelsussaal des Kongresszentrums statt.

Die Generalversammlung der ÖKG findet am
Freitag, dem 3. Juni 2005 um 12.30 Uhr

im Europasaal des Kongresszentrums statt.

Für die
Nucleussitzungen der Arbeitsgruppen der ÖKG

werden an den drei Kongresstagen Räumlichkeiten im
Kongresszentrum zur Verfügung gestellt.

Die Überreichung des
Österreichischen Kardiologenpreises

und des
Max-Schaldach-Forschungsförderungspreises Kardiologie

erfolgt während
der Generalversammlung der ÖKG
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PROGRAMMÜBERSICHT SALZBURG 2005

Europa-Saal Wolf-Dietrich-Saal Mozart-Saal

Donnerstag, 2. Juni 2005

08.30-10.00 PLENARSITZUNG I

10.00-10.30 Pause, Ausstellung

10.30-11.00 Eröffnung

11.00-12.30 AG-Sitzung 1 AG-Sitzung 2

12.30-13.00 Pause, Ausstellung

13.00-14.00 Posterdiskussion A

14.00-15.30 Freie Vorträge I Freie Vorträge II

15.30-16.00 Pause, Ausstellung

16.00-17.30 AG-Sitzung 3 AG-Sitzung 4

17.30-18.30 Posterdiskussion B

18.30-20.00 Satellitensymposium 1 Satellitensymposium 2

Freitag, 3. Juni 2005

08.30–10.00 AG-Sitzung 5 AG-Sitzung 6 ARGE Assistenzpersonal

10.00–10.30 Pause, Ausstellung

10.30–12.00 PLENARSITZUNG II ARGE
mit Festvortrag Assistenzpersonal

12.00–12.30 Pause, Ausstellung

12.30–14.00 Generalversammlung

14.00–15.30 AG-Sitzung 7 AG-Sitzung 8 ARGE Assistenzpersonal

15.30–16.00 Pause, Ausstellung

16.00–17.30 AG-Sitzung 9 AG-Sitzung 10 ARGE Assistenzpersonal

17.30–18.00 Pause, Ausstellung

18.00–19.30 Satellitensymposium 3 Satellitensymposium 4

Samstag, 4. Juni 2005

08.30–10.00 Satellitensymposium 5 Satellitensymposium 6

10.00–10.30 Pause, Ausstellung

10.30–12.00 PLENARSITZUNG III

12.00–14.00 Satellitensymposium 7

12.00–14.00 Paracelsus-Saal: Psychosomatisches Fallseminar
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Raumpläne
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Raumpläne
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Europa-Saal

08.30 – 10.00 Uhr PLENAR-Sitzung I:

„Können wir das Herz reparieren?
Molekulare und zelluläre Strategien –
ein Ziel!“

Vorsitz:
R. Gasser (Graz), S. H. Aharinejad (Wien)

Zelluläre und molekulare Kardiologie:
Ein Glossar 
J. Wojta (Wien)

„Molecular Profiling“ – neue diagnostische und
prognostische Möglichkeiten in der
Herzinsuffizienz: Experimentelle und klinische
Erfahrungen
B. Podesser (St. Pölten)

Stammzellen zur myokardialen Regeneration
nach Infarkt: Transplantation versus
„Targetted Homing“
Ch. Kopp (Wien)

Stammzellen – ist ihr klinischer Einsatz schon
gerechtfertigt 
D. Glogar (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Europa-Saal

10.30 – 11.00 Uhr Eröffnung des Kongresses

11.00 – 12.30 Uhr AG-Sitzung 1:

„Diabetes mellitus und koronare
Interventionen“
(mit freundlicher Unterstützung von
BOSTON SCIENTIFIC)

Vorsitz:
J. Aichinger (Linz), K. Huber (Wien)

Thrombose- und Restenose-Mechanismen beim
Diabetiker
K. Mulac (Wr. Neustadt)

Optimale Glukoseeinstellung in der akuten und
chronischen Phase
Th. Wascher (Wien)

Die Bedeutung von „drug-eluting“ Stents beim
Diabetiker
H. Schühlen (München, D)

12.30 – 13.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

13.00 – 14.00 Uhr Posterdiskussion A
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

11.00 – 12.30 Uhr AG-Sitzung 2:
„Tachyarrhytmien und Intensivstation“

Vorsitz:
K. Frohner (Wien), G. Heinz (Wien)

Epidemiologie von Arrhythmien auf der
Intensivstation
G. Delle-Karth (Wien)

Therapie von Vorhofflimmern bei kritisch kranken
Patienten auf der Intensivstation: Wann
Kardioversion?
W. Hasibeder (Ried)

Differentialdiagnose und Therapie von
monomorphen Breitkomplextachykardien bei
kritisch kranken Patienten im Setting der
Intensivstation: Was mache ich bei incessanten
Tachykardien?
G. Stix (Wien)

Polymorphe Breitkomplextachykardien und
Proarrhythmie auf der Intensivstation: Was mache
ich bei kritisch Kranken mit „electrical storm“?
F. X. Roithinger (Mödling)

12.30 – 13.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

13.00 – 14.00 Uhr Posterdiskussion A
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 13.00 – 14.00 Uhr
Posterdiskussion A

Sitzung 1: Allgemein I
Moderatoren: B. Eber (Wels), J. Kaliman (Wien)

1-I Is Watchful Waiting Safe in Severe but Asymptomatic Mitral
Regurgitation?
R. Rosenhek, F. Rader, U. Klaar, H. Gabriel, M. Krejc, D. Kalbeck,
G. Maurer, H. Baumgartner (Wien)

1-II Pulmonary Hypertension in Atrial Septal Defect: Natural
History and Effect on Interventional Outcome in Adults
R. Rosenhek, H. Gabriel, F. Rader, N. Loho, M. Heger, T. Binder,
G. Maurer, P. Probst, H. Baumgartner (Wien)

1-III Neurohormones Predict Outcome in Asymptomatic Severe
Mitral Regurgitation
U. Klaar, J. Bergler-Klein, M. Kapitan, M. Heger, R. Rosenhek,
H. Gabriel, A. Niessner, K. Huber, G. Maurer, H. Baumgartner
(Wien)

1-IV Duale Endothelin-Rezeptorblockade mit Tezosentan bei akuter
pulmonaler Hypertension im experimentell induzierten
Lungenschaden
R. Geiger, A. Löckinger, A. Kleinsasser, J. Stein, W. Pajk, S. Maier
(Innsbruck)

1-V Effect of Competitive Marathon Cycling on Plasma N-terminal
Pro-Brain Natriuretic Peptide and Cardiac Troponin T in
Healthy Cyclists
G. Neumayr, R. Pfister, G. Mitterbauer, G. Eibl, H. Hoertnagl
(Innsbruck)

1-VI Predictors of Outcome in Severe but Asymptomatic Mitral
Regurgitation
R. Rosenhek, F. Rader, M. Krejc, D. Kalbeck, U. Klaar, M. Heger,
G. Maurer, H. Baumgartner (Wien)

1-VII Die Psychodynamik von Angst und Depression in der
ambulanten kardialen Rehabilitation
I. Kaindl, H. Uhlir, H. Pirker, W. Kullich, R. W. Kurz
(Wien/Saalfelden)
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 13.00 – 14.00 Uhr
Posterdiskussion A

1-VIII Dokumentation und Ergebnisse der ambulanten
kardiologischen Phase III Rehabilitation in Österreich
W. Benzer, K. Mayr, H. Ocenasek, A. Philippi, H. Harpf, R. Pokan,
S. Höfer (Feldkirch/Innsbruck)

Sitzung 2: Allgemein  II
Moderatoren: H. Mayr (St. Pölten), M. Pichler (Salzburg)

2-I Das Salzburger Herzinfarktregister 2004
Single Center Daten einer unselektierten Kohorte aus einer
Abteilung mit Rund um die Uhr Katheterbereitschaft
Patientencharakeristika, Management, Outcome
M. Heigert, H. Altenberger, J. Kraus, I. Pretsch, J. Schuler,
B. Strohmer, M. Pichler (Salzburg)

2-II Relation of High-sensitivity C-reactive Protein to Coronary
Artery Disease Severity and Risk Factor Burden
H. F. Alber, A. Suessenbacher, A. Ladurner, J. R. Kurz, W. Dichtl,
M. Frick, O. Pachinger, F. Weidinger (Innsbruck)

2-III ACS in einem großstädtischen Versorgungsspital –
Patientencharakteristik und Prognose
A. Jezl, Th. Martys, Th. Stefenelli (Wien)

2-IV Wochentags- und Monatsverteilung der akuten Herzinfarkte
in Wien 2002
H. Weber, D. Selimi, G. Haidinger, K. Allikmets, A. Rieder
(Wien/Tartu, Estland)

2-V Geschlechts- und altersabhängige Morbidität (MOB) und
Letalität (LET) der akuten Herzinfarkte (AMI) in Wien
H. Weber, G. Haidinger, K. Allikmets, A. Rieder
(Wien/Tartu, Estland)

2-VI Tako-Tsubo
G. Saurer, D. Botegal, W. Weihs (Graz)
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 13.00 – 14.00 Uhr
Posterdiskussion A

2-VII Gibt es den “Risikofaktor Frau” bei ST-Hebungsinfarkten
(STEMI)?
D. Gregor, M. Gulesserian, G. Norman, F. Gremmel, L. Mayerhofer,
H. Weber (Wien)

2-VIII Routine Koronarangiographie bei Patienten mit perkutaner
Carotis Intervention: Hohe Inzidenz einer signifikanten
koronaren Herzkrankheit
R. Hofmann, A. Kypta, C. Steinwender, K. Kerschner, M. Grund,
F. Leisch (Linz)

Sitzung 3: Bildgebung I
Moderatoren: H. Frank (Tulln), S. Graf (Wien)

3-I Aortic Valve Area Planimetry Assessed by Multislice
Computed Tomography in Patients with Aortic Stenosis
W. Dichtl, G. Feuchtner, W. Grander, M. Frick, H. F. Alber,
G. Friedrich, D. zur Nedden, Th. Bartel, F. Weidinger, O. Pachinger,
S. Müller,  (Innsbruck)

3-II Role of 16-Slice Multidetector Computed Tomography in the
Assessment of Coronary Artery Stenosis in Everyday Practice:
Comparison with Selective Coronary Angiography
T. Postel, M. Frick, G. Feuchtner, H. F. Alber, R. Zwick,
A. Suessenbacher, A. Mallouhi, G.  Friedrich, O. Pachinger,
D. zur Nedden, F.  Weidinger (Innsbruck)

3-III Multislice Computer Tomographic Angiography for
Evaluation of Coronary Artery Lesion Morphology and
Relation to Clinical Presentation
G.J. Friedrich, M. Frick, H. Alber, T. Postel, W. Dichtl, F. Weidinger,
O. Pachinger, W. Grander, W. Kölli, G. M. Feuchtner 
(Innsbruck/Hall)

3-IV Multislice Computer Tomographic Coronary Angiography for
Evaluation of Patients undergoing Liver Transplantation
S. Abbrederis, G. M. Feuchtner, O. Pachinger, W. Vogel, E. Gassner,
I. Graziadei, A. Mallouhi, G. J. Friedrich (Innsbruck)
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 13.00 – 14.00 Uhr
Posterdiskussion A

3-V Diminished Neo-aortic Elastic Properties Following the Ross
Operation
D. Baumgartner, E. Schermer, C. Baumgartner, U. Schweigmann,
G. Laufer, J. I. Stein (Innsbruck/Hall)

3-VI Sensitivity of Cardiac Magnetic Resonance Imaging in the
Diagnosis of Left Ventricular Hypertrabeculation/
Noncompaction and its Dependency on Neuromuscular
Disorders
C. Stöllberger, W. Kopsa, R. Tscherney, J. Finsterer (Wien)

3-VII Feasibility of 64-Row-Multislice-Computed Tomography to
Evaluate Coronary Lesions in Patients with Stable Angina
H. W. Schuchlenz, R. Rienmüller, B. Anelli-Monti, D. Botegal,
G. Giacomini, G. Geyer, N. Kaufmann, W. Weihs (Graz)

3-VIII Cardiologic and Neurologic Findings in Left Ventricular
Hypertrabeculation/Noncompaction Related to Wall
Thickness, Size and Systolic Function
C. Stöllberger, J. Finsterer (Wien)

Sitzung 4: Grundlagen I
Moderatoren: R. Gasser (Graz), F. Weidinger (Innsbruck)

4-I Endurance Training Reduces Circulating Asymmetric
Dimethylarginine (ADMA) and Myeloperoxidase (MPO)
Levels in Persons at Risk of Coronary Events
B. Richter, A. Niessner, M. Penka, M. Grdic, S. Steiner, B. Strasser,
S. Ziegler, G. Zorn, G. Maurer, V. Simeon-Rudolf, J. Wojta, K. Huber
(Wien/Zagreb, Croatia)

4-II Rolle des endogenen NOS Antagonisten ADMA in einem
Mausmodell für myokardiale Ischämie/Reperfusion
M. Stühlinger, E. Conci, J. Buchegger, E. Stocker, J. Jehle, J. Cooke,
O. Pachinger, B. Metzler (Innsbruck)

4-III EGF-Like Domain of Tenascin-C is Proapoptotic for Cultured
Smooth Muscle Cells
K. Wallner, Chen Li, Prediman K. Shah, Kai-Jin Wu,
S. M. Schwartz, Behrooz G. Sharifi (Großgmain)
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 13.00 – 14.00 Uhr
Posterdiskussion A

4-IV Interferon-gamma Activates Inducible Nitric Oxide Synthase
in Human Adult Cardiac Myocytes and Coronary Artery
Smooth Muscle Cells in vitro
S. Demyanets, C. Kaun, S. Pfaffenberger, G. Rega, P. J. Hohensinner,
K. Rychli, G. Maurer, K. Huber, J. Wojta (Wien)

4-V Complement Component C5A Predicts Future
Cardiovascular Events in Patients with Advanced
Atherosclerosis
W. S. Speidl, M. Exner, J. Amighi, St. P. Kastl, G. Zorn, G. Maurer,
O. Wagner, K. Huber, E. Minar, J. Wojta, M. Schillinger (Wien)

4-VI Vascular Endothelial Growth Factor is Increased by
Inflammatory Cytokines Interleukin-6 and Oncostatin M in
Human Adipose Tissue-Derived Stem Cells
G. Rega, C. Kaun, T. W. Weiss, P. J. Hohensinner, S. Demyanets,
M. Frey, G. Maurer, K. Huber, J. Wojta (Wien)

4-VII Inflammatory Cytokines Interleukin-6 and Oncostatin M
increase Vascular Endothelial Growth Factor in Human
Adipose Tissue
G. Rega, C. Kaun, T. W. Weiss, P. J. Hohensinner, S. Demyanets,
R. Roehle, M. Frey, G. Maurer, K. Huber, J. Wojta (Wien)

4-VIII GLUT4 mRNA Expression in Human Myocardium does not
Correlate with Coronary Heart Disease
D. Pruthi, E. Scherr, S. Gasser, N. Bareza, H. Mächler, B. Rigler,
R. Gasser (Graz)

4-IX Effect of Intracellular Acidification on Free Intracellular Mg2+ :
An ETH 7025 – Mg2+ – Ionselective Microelectrode Study on
Guinea Pig Papillary Muscle
N. Bareza , R. Gasser, E. Scherr , S. Gasser, U. Schaller, U. Spichiger
(Graz/Zürich, CH)
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 13.00 – 14.00 Uhr
Posterdiskussion A

Sitzung 5: Interventionelle Kardiologie I
Moderatoren: I. Lang (Wien), H. Wallner (Schwarzach)

5-I Comparison of Intracoronary Beta-Radiation Brachytherapy
with the Implantation of Paclitaxel-Eluting Stents for the
Prevention of Recurrent diffuse In-Stent Restenosis. Primary
Results of the Randomized COBRA Trial
C. Schukro, P. Pichler, B. Syeda, I. Lang, G. Christ, Th. Neunteufl,
D. Glogar (Wien)

5-II Preliminary Results of the Austrian Taxus Mutivessel Registry
M. Gyöngyösi, B. Rosa, I. Lang, P. Probst, G. Kreiner, Th.Neunteufl,
J. Kastner, H. Sochor, F. Leisch, R. Karnik, M. Heigert, W. Schöbel,
W. Benzer, G. Zenker, G. Bonner, S. Harb, P. Siostrzonek, D. Glogar
(Wien/Linz/Salzburg/ Feldkirch/Bruck a.d. Mur/Graz)

5-III Effect of Percutaneous Coronary Intervention on Heart Rate
and QRS Complex Duration in Patients with Acute Myocardial
Infarction or Acute Coronary Syndrome
C. Schernthaner, B. Strohmer, J. Kraus, M. Pichler (Salzburg)

5-IV Comparison of the Follow-up Angiographic Results after
Cypher and Taxus Stent Implantations for In-Stent Restenosis
R. Badr Eslam, M. Gyöngyösi, C. Schukro, P. Pichler, B. Syeda,
N. Nyolczas, D. Glogar, A. Beinhauer (Wien/St. Pölten)

5-V Langzeitverlauf nach Verlust von Koronarstents – eine
retrospektive Analyse
J. Kammler, R. Hofmann, H. Kratochwill, T. Lukas, F. Leisch (Linz)

5-VI Einfluss von kontinuierlicher Applikation von Paclitaxel nach
Implantation eines konventionellen Stents mittels eines
perforierten Stentballons. Angiographie, intravaskulärer
Ultraschall sowie histomorphometrische Ergebnisse 1 Monat
nach Implantation in Schweinekoronarien
C. Strehblow, G. Fröhlich, N. Yahya, T. Scherzer, W. Sperker,
J.  Matiasek, N. Pavo, D. Glogar, M. Gyöngyösi (Wien)
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 13.00 – 14.00 Uhr
Posterdiskussion A

5-VII Gute Ergebnisse von „Drug Eluting Stents“ in der Behandlung
von Instent Restenosen
A. Kypta, K. Kerschner, R. Hofmann, C. Steinwender, J. Kammler,
S. Hönig, F. Leisch (Linz)

5-VIII „Crushinterventionen“ bei Bifurkationsstenosen im
Hauptstamm – eine neue interventionelle Therapieoption
J. Kammler, R. Hofmann, A. Kypta, C. Steinwender, K. Kerschner,
M. Grund, F. Leisch (Linz)

Sitzung 6: Rhythmologie I
Moderatoren: W. Kaltenbrunner (Wien), B. Rotman (Graz)

6-I „Smooth conduction curve“ bei Patienten mit AV-nodaler
Reentrytachykardie und AV-Block I° – kein erhöhtes Risiko
von AV-Blockierungen nach Modifikation des „slow pathway“
C. Steinwender, R. Hofmann, S. Hönig, A. Kypta, F. Leisch (Linz)

6-II TpTe-interval does not Change with Age
A. Schmidt, P. Smetana, V. Batchvarov, K. Hnatkova, M. Malik,
K. Huber (Wien/London, GB)

6-III Repolarisation Synchrony is Decreased in the Elderly
P. Smetana, A. Schmidt, K. Hnatkova, M. Malik, K. Huber
(Wien/London, GB)

6-IV QTc Interval Predicts Risk of Future Adverse Cardiac Events in
Patients Undergoing Percutaneous Coronary Intervention
M. Rammer, T. Weber, R. Berent, G. Lamm, E. Lassnig,
C. Punzengruber, C. K. Ng, B. Eber, J. Auer (Wels)

6-V Postoperative White Blood Cell Count Predicts Atrial
Fibrillation after Cardiac Surgery
G. Lamm, J. Auer, T. Weber, R. Berent, C.K. Ng,  B. Eber (Wels)

6-VI Katheterablation akzessorischer Leitungsbahnen mit Hilfe des
LocaLisa© Mapping-Systems – Erhöhung der Effektivität bei
vereinfachter Prozedur und Reduktion der Strahlenbelastung
C. Steinwender, R. Hofmann, A. Kypta, F. Leisch (Linz)

6-VII Underdetection of Atrial Flutter in Patients with Cardiac
Resynchronization Devices
B. Strohmer, C. Schernthaner, M. Pichler (Salzburg)
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Europa-Saal

14.00 – 15.30 Uhr Freie Vorträge I (Best Abstracts)

Vorsitz:
H. Frank (Tulln), H. J. Nesser (Linz)

TpTe-interval and Autonomic Tone
P. Smetana, A. Schmidt, V. Batchvarov, K. Hnatkova,
K. Huber, M. Malik (Wien/London, GB)

Datenanalyse der physiologischen Schrittmacher-
stimulation (AAI-Modus, DDD-Modus) im
Langzeitverlauf von 20 Jahren bei Patienten mit
Sick Sinus Syndrom.
L. Pachinger, B. Fellner, D. Haoula, J. Cup, R. Jarai,
E. Weiss, G. Jakl, K. Steinbach, M. Nürnberg,
K. Huber (Wien)

Noninvasive Assessment of Hemodynamic
Response to Moderate Physical Activity in
Patients Undergoing  Resynchronization Therapy
T. Berger, R. H. Zwick, G. Poelzl, R. Pfister,
H. Hoertnagel, O. Pachinger, F. X. Roithinger,
F. Hintringer (Innsbruck)

Sex Differences in Regional Repolarisation
Heterogeneity
P. Smetana, A. Schmidt, K. Hnatkova, M. Malik,
K. Huber (Wien)

Aortic Valve Calcification Assessed by Multislice
Computed Tomographiy Predicts Short-Term
Clinical Outcome in Patients with Asymptomatic
Aortic Stenosis
W. Dichtl, G. Feuchtner, W. Grander, M. Frick,
H. F. Alber, G. Friedrich, D. zur Nedden. Th. Bartel,
F. Weidinger, O. Pachinger, S. Müller (Innsbruck)
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Europa-Saal

Characterisation of Coronary Soft-Tissue Plaques
using 16-slice Multidetector-Computed-
Tomography (16-MDCT)
T. Postel, M. Frick, G. Feuchtner, H. F. Alber,
R. Zwick, G. Friedrich, O. Pachinger, D. zur Nedden,
F. Weidinger (Innsbruck)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

14.00 – 15.30 Uhr Freie Vorträge II (Best Abstracts)

Vorsitz:
M. Pichler (Salzburg), F. Weidinger (Innsbruck)

Incidence of Thrombus Formation on Patent
Foramen ovale and Atrial Septal Defect Closure
Devices
R. Maier, O. Luha, D. Pätzold, N. Watzinger,
J. I. Stein, A. Gamillscheg, D. Thaler, G. Pichler,
M. Beitzke, H. Brussee, K. Niederkorn, A. Beitzke,
S. Horner (Graz)

Mobilfunkgestütztes Telemonitoring von
Patienten mit chronischer Herzinsuffizienz nach
akuter kardialer Dekompensation: Erste Daten
der MOBITEL-Studie
D. Scherr, A. Kollmann, A. Hallas, H. Krappinger,
J. Auer, H. Schuchlenz, S. Schröttner, P. Kastner,
G. Schreier, M. F. Fruhwald (Graz/Seibersdorf/Tulln/
Villach/Wels/Deutschlandsberg)

Prediction of Neurological Outcome after Cardiac
Arrest by Serial Determination of Serum
Neuron-specific Enolase – Final Report on
177 Patients
J. Reisinger, K. Höllinger, W. Lang, C. Steiner,
T. Winter, E. Zeindlhofer, K. Wiesinger, P. Siostrzonek
(Linz)

Ist BNP ein Prädiktor bei Low Flow-
Aortenstenose? Wiener Ergebnisse der TOPAS
Multicenter Studie
J. Bergler-Klein, G. Mundigler, P. Eickhoff, P. Pibarot,
N. Loho, F. Rader, H. Baumgartner (Wien/Quebec, C)



23

Donnerstag, 2. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

Ischemic Preconditioning Promotes initial
Recruitment of Coronary Collateralization in
Porcine Coronary Occlusion-Reperfusion
N. Pavo, J. Matiasek, S. Farhan, R. Garamvolgyi,
A. Hevesi, Z. Petrasi, F. Manczur, K. Huber,
D. Glogar, M. Gyöngyösi (Wien/Kaposvar, H)

The Complement Component C5a Regulates
Matrix Metalloproteinases and their Inhibitors in
Human Macrophages
W. S. Speidl, S. P. Kastl, C. Kaun, P. J. Hohensinner,
G. Maurer, K. Huber, J. Wojta (Wien)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Europa-Saal

16.00 – 17.30 Uhr AG-Sitzung 3:

„Risikostratifizierung und
-management 2005: Wie viel können wir
dem Patienten zumuten?“

Vorsitz:
P. Kühn (Linz), Th. Neunteufl (Wien)

Erfassung des Risikoprofils im Lichte neuer
Leitlinien
O. Traindl (Mistelbach)

Zusätzliche Diagnostik beim
Hochrisikopatienten: Nutzen, Kosten und
Sinnhaftigkeit?
– Ultraschall 
– M. Frick (Innsbruck)
– MSCT/MR
– M. Mori (Linz)

Lebensstilmodifikation und medikamentöse
Therapie im Spannungsfeld zwischen Guidelines,
Kosten und Compliance
W. Benzer (Feldkirch)

17.30 – 18.30 Uhr Posterdiskussion B
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

16.00 – 17.30 Uhr AG-Sitzung 4 :

„Schnittstelle – wer kann in der Praxis
behandelt werden, wer muss ins Spital“

Vorsitz:
F. Rauscha (Wien), A. Podczeck-Schweighofer (Wien)

VORHOFFLIMMERN
– aus der Sicht des niedergelassenen Kardiologen 

A. Glöcklhofer (Bregenz)
– aus der Sicht des Spitalsarztes

W. Kaltenbrunner (Wien)

HERZINSUFFIZIENZ (mit zusätzlicher
Fragestellung: Sind
„Herzinsuffizienzambulanzen“ notwendig?)
– aus der Sicht der niedergelassenen Kardiologin

D. Kerö (Wien)
– aus der Sicht des Spitalsarztes

H. Altenberger (Salzburg)

Verdacht auf AKUTES CORONARSYNDROM
– aus der Sicht des niedergelassenen Kardiologen

W. Metzler (Rankweil)
– aus der Sicht des Spitalsarztes

M. Gottsauner-Wolf (Wien)

17.30 – 18.30 Uhr Posterdiskussion B
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 17.30 – 18.30 Uhr
Posterdiskussion B

Sitzung 1: Allgemein III
Moderatoren: C. Punzengruber (Wels), R. Spinka (Wien)

1-I Evidence for Elevated Triglycerides and Low HDL Cholesterol
as the Main Lipid Risk Factors for Diabetic Atherosclerosis
Ch.H. Saely, St. Aczel, Th. Marte, P. Langer, W. Moll, L. Koch,
F. Schmid, H. Drexel (Feldkirch)

1-II PAI-1 Plasma Levels are Elevated in Insulin Resistant Women
with a History of Gestational Diabetes Mellitus
S. Farhan, P. Quehenberger, Ch. Biegelmaier, O. F. Wagner,
G. Pacini, Ch. Winzer, K. Huber, W. Waldhäusl, A. Kautzky-Willer
(Wien/Padova,I)

1-III Creatinine Clearence Independently Predicts Extent and
Severity of Coronary Atherosclerosis in Patients with Stable
Coronary Artery Disease
J. Auer, T. Weber, R. Berent, G. Lamm, M. Porodko, E. Lassnig,
C. Punzengruber, E. Maurer, C. K. Ng, B. Eber (Wels)

1-IV NT-proBNP Spiegel und Mortalität im kardiogenen Schock
D. Haoula, R. Jarai, L. Doweik, G. Delle-Karth, G. Heinz, K. Huber, 
A. Geppert  (Wien)

1-V High Triglycerides, Low HDL Cholesterol, and Small LDL
Particles Predict Incident Type 2 Diabetes in Non-Diabetic
Coronary Patients
St. Aczel, Ch. H. Saely, Th. Marte, P. Langer, F. Schmid, L. Koch,
P. Rein, H. Drexel (Feldkirch)

1-VI Lipoprotein(a) in Coronary Patients with Type 2 Diabetes is
Low and Not Predictive of Vascular Events
Ch. H. Saely, St. Aczel, Th. Marte, F. Schmid, L. Koch, P. Langer,
P. Rein, H. Drexel (Feldkirch)

1-VII Type 2 Diabetes Mellitus is Not a Coronary Artery Disease Risk
Equivalent
Ch. H. Saely, Th. Marte, St. Aczel, P. Langer, L. Koch, F. Schmid,
H. Drexel (Feldkirch)
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Donnerstag, 2. Juni 2005, 17.30 – 18.30 Uhr
Posterdiskussion B

1-VIII Stroke in Diabetic and Non-Diabetic Patients: Course and
Prognostic Value of Admission Serum Glucose
C. Stöllberger, I. Exner, J. Finsterer, J. Slany, C. Steger (Wien)

Sitzung 2: Chirurgie
Moderatoren: J. Bonatti (Innsbruck), M. Grimm (Wien)

2-I Die MAZE Operation zur Behandlung des chronischen
Vorhofflimmerns im Langzeitverlauf: 3-Jahres Ergebnisse
W. Wisser, C. Aigner, G. Stix, H. Schmidinger, R. Seitelberger,
E. Wolner (Wien)

2-II Totally Endoscopic Coronary Artery Bypass Grafting –
Feasibility, Safety, Perioperative and Intermediate Term
Results
J. Bonatti, T. Schachner, N. Bonaros, E. Rützler, A. Öhlinger,
P. Jonetzko, G. Friedrich, O. Pachinger, G. Laufer (Innsbruck)

2-III The Efficacy of Perioperative Beta-Blockers in the Prevention
of Surgery Related Mortality and Morbidity: A Cochrane
Review of Randomised Clinical Trials
F. Wiesbauer, O. Schlager, B. Wildner, H. Domanovits,
M. Schillinger (Wien)

2-IV Minimal-invasive Koronarchirurgie bei Patienten mit
reduzierter LV-Funktion – erste Ergebnisse einer
prospektiv-randomisierten single-center Studie
Ch. Holzinger, W. Haumberger, G. Valicek, M. Vodrazka, K. Binder,
I. Schor, R. Pilazek, R. Wendler, H. Dier, D. Krucher, L. Ameri,
H. Kassal (St. Pölten)

2-V Risk Factors of Postoperative Atrial Fibrillation after Cardiac
Surgery
J. Auer, T. Weber, R. Berent, G. Lamm, M. Porodko, R. Puschmann,
E. Lassnig, C. Punzengruber, C. K. Ng, P. Hartl, B. Eber (Wels)



28

Donnerstag, 2. Juni 2005, 17.30 – 18.30 Uhr
Posterdiskussion B

2-VI Prä- und perioperatives Management von Aortendissektionen
(Typ-A) bei herzoperierten Patienten
O. Stanger, T. Schachner, P. Oberwalder, R. Schistek, J. Bonatti,
I. Knez, G. Laufer, F. Unger, B. Rigler (Salzburg/Innsbruck/Graz)

Sitzung 3: Grundlagen II
Moderatoren: B. Metzler (Innsbruck), Th. Stefenelli (Wien)

3-I Influence of Myocardial I/R on Telomere-lenght
Ch. Koppelstaetter, J. Buchegger, J. Jehle, A. Rosenkranz, G. Mayr,
O. Pachinger, B. Metzler (Innsbruck)

3-II Coronary Stents Cause Turbulent Flow Acceleration and
Reduction of Flow in Jailed Branches: An in vitro Study Using
Laser-Doppler Amenometry
M. Frick, H. Breitfuss, M. Wiedner, O. Pachinger, D. Liepsch,
S. P. Schwarzacher (Innsbruck/München, D)

3-III Vitronectin Receptor Antagonist as a New Substance for Drug
Eluting Stent Systems?
J. Matiasek, W. Sperker, C. Strehblow, A. Hevesi, R. Garamvölgyi,
Z. Petrasi, D. Glogar, M. Gyöngyösi (Wien/Kaposvar, H)

3-IV Oxidized Phospholipids Induce Neoangiogenesis in vitro and
in vivo – A Role in Plaque Instability?
V. Bochkov, A. Fürnkranz, M. Filippova, A. Kadl, O. Oskolkova,
T. Resink, B. R. Binder, N. Leitinger (Wien/Basel, CH)

3-V Mobilization of Bone Marrow Derived Mesenchymal Stem
Cells in Response to Coronary Occlusion/Reperfusion
M. Gyöngyösi, S. Steiner, H. Kvakan, N. Pavo, C. Kopp, F. Manczur,
D. Glogar, K. Huber, H. Wojta (Wien/Budapest, H)

3-VI The Regulation of the Placenta Growth Factor (PlGF) in
Human Cardiac Myocytes and Fibroblasts
K. Rychli, C. Kaun, P. J. Hohensinner, S. Demyanets, G. Maurer,
K. Huber, J. Wojta (Wien)
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Posterdiskussion B

3-VII Cardiac Myocytes and Cardiac Fibroblast are Actively
Involved in the Recruitment of Monocytes
P. J. Hohensinner, C. Kaun, S. Demyanets, E. Ben-Tal Cohen,
G. Maurer, K. Huber, J. Wojta (Wien)

3-VIII Effect of Various Forms of Body Weight Reduction on the
Endothelial Function of Patients with Visceral Obesity
I. Kovács, A. Koller, A. Farkas, A. Császár, J. Tóth, L. Nagy,
J. Tarján, J. Horváth (Szombathely/Budapest, H)

3-XI Coronary Stents do not Worsen Coronary Flow when
Implanted into Coronary Arteries with Pre-existing Stenosis:
An in vitro Study Using Laser-Doppler Amenometry in a
Coronary Stenosis Model
M. Frick, H. Breitfuss, M. Wiedner, O. Pachinger, D. Liepsch,
S. P. Schwarzacher (Innsbruck/München, D)

Sitzung 4: Herzinsuffizienz
Moderatoren: F. Fruhwald (Graz), R. Pacher (Wien)

4-I FMD Predicts Outcome in CHF Independent of the Etiology of
the Disease
B. Meyer, D. Mörtl, M. Hülsmann, K. Strecker, V. Kulemann,
T. Neunteufl, R. Pacher, R. Berger (Wien)

4-II Einfluss von Carvedilol auf die Basis- und Begleittherapie der
Herzinsuffizienz bei älteren Patienten. Daten aus dem
Österreichischen COLA-II Kollektiv
F. M. Fruhwald, K. H. Fenzl, S. Stolla, H. Krum (Graz/Melbourne,
Australien)

4-III Combination of FMD and BNP is a Strong Predictor of
Outcome in CHF
B. Meyer, D. Mörtl, M. Hülsmann, K. Strecker, V. Kulemann,
T. Neunteufl, R. Pacher, R. Berger (Wien)

4-IV Heart Transplantation Provides Long-Term Survival Benefit in
Stable Outpatients with Heart Failure
B. Meyer, D. Mörtl, M. Hülsmann, R. Pacher, R. Berger (Wien)
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Posterdiskussion B

4-V Einfluß einer optimierten klinischen Nachbetreuung auf die
Rehospitalisierung von Herzinsuffizienzpatienten
J. Cup, G. Jakl, R. Jarai, S. Farhan, I. Kozanli, E. Weiss, K. Huber
(Wien)

4-VI Body Mass Index (BMI) and Bicycle Exercise Capacity after
Heart Transplantation
B. Stanek, R. Berger, J. Wolfram, E. Hickl, T. Luttmannsberger,
S. Rödler, M. Grimm (Wien)

4-VII Congestive Heart Failure in Austria; Is There a Ray of Hope at
The End of the Tunnel?
I. Kozanli, E. Weiss, L. Pachinger, J. Cup, G. Jakl, K. Huber (Wien)

4-VIII Survival in Patients with Chronic Thromboembolic Pulmonary
Hypertension
D. Bonderman, R. Nowotny, Ch. Adlbrecht, J. Jakowitsch, St. Lehr,
I. M. Lang (Wien)

4-IX Bosentan Therapy for Inoperable Chronic Thromboembolic
Pulmonary Hypertension
D. Bonderman, R. Nowotny, N. Skoro-Sajer, J. Jakowitsch,
Ch. Adlbrecht, M. Kneussl, I. M. Lang (Wien)

Sitzung 5: Interventionelle Kardiologie II
Moderatoren: H. Brussee (Graz), Th. Neunteufl (Wien)

5-I Time to Treatment and In-hospital Mortality in Patients with
acute STEMI: Preliminary Results of the Vienna Registry of
Reperfusion Strategies in acute STEMI
K. Kalla, G. Unger, R. Karnik, G. Christ, W. Schreiber, G. Norman,
H. Pracher, R. Malzer, H. D. Glogar, A. Kaff, A. N. Laggner,
H. Weber, J. Mlczoch, J. Slany, K. Huber (Wien)

5-II Association Between Response on Platelet Aggregation
Therapy and Development of In-Stent Neointimal Hyperplasia
in Porcine Coronary Arteries
W. Sperker, C. Strehblow, J. Matiasek, R. Garamvolgyi, A. Hevesi,
Z. Petrasi, D. Glogar, K. Huber, M. Gyöngyösi (Wien/ Kaposvar, H)
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Posterdiskussion B

5-III Gender-Specific Differences in Outcome after PCI in Acute
Coronary Syndromes – Data from the Austrian Acute PCI
Registry
A. Suessenbacher, H. Alber, F. Weidinger, for the Austrian Acute PCI
Registry participants (Innsbruck)

5-IV Sex-related Differences in Impact of Time to Treatment on
In-hospital Mortality: Preliminary Results of the Vienna
Registry of Reperfusion Strategies in Acute STEMI
K. Kalla, G. Unger, R. Karnik, G. Christ, W. Schreiber, G. Norman,
H. Pracher, R. Malzer, H. D. Glogar, A. Kaff, A. N. Laggner,
H. Weber, J. Mlczoch, J. Slany, K. Huber (Wien)

5-V Perkutane intrakoronare Transplantation autologer
Stammzellen nach akutem Myokardinfarkt – klinischer und
angiographischer Follow-up nach 6 Monaten
C. Steinwender, R. Hofmann, A. Kypta, J. Kammler, W. Maschek,
C. Gabriel, F. Leisch (Linz)

5-VI Noncardiac Surgical Patients with Severe Aortic Stenosis:
Is There Still a Role for Palliative Balloon Valvuloplasty?
W. Weihs, H. W. Schuchlenz, B. Weihs, E. Mahla, H. Metzler (Graz)

5-VII Interventionelle Behandlung von Nierenarterienstenosen im
Herzkatheterlabor
R. Ramharter, H. Kratzer, M. Gattermeier, E. Zeindlhofer, A. Ebner,
T. Winter, P. Siostrzonek (Linz)

Sitzung 6: Rhythmologie II
Moderatoren: F. X. Roithinger (Mödling), G. Stix (Wien)

6-I Entwicklung der ICD-Implantationsraten in Österreich in den
Jahren 2000 – 2003: Gibt es Unterschiede in den einzelnen
Bundesländern?
W. Perthold (Wien)
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Posterdiskussion B

6-II Implantable Loop Recorder use for Detection of Arrhythmias
Causing Syncope: Differences Between Patients with and
without Structural Heart Disease
T. Pezawas, G. Stix, J. Kastner, M. Wolzt, H. Schmidinger (Wien)

6-III The Value of the Implantable Loop Recorder in Patients with
Syncope
Ch. Schernthaner, B. Strohmer, M. Pichler (Salzburg)

6-IV Mortalität nach Schrittmacherimplantation bei AV-Block –
Vergleich verschiedener Stimulationsarten im Langzeitverlauf
B. Fellner, L. Pachinger, D. Haoula, J. Cup, R. Jarai, G. Jakl,
M. Nürnberg, K. Huber (Wien)

6-V Morbidity and Mortality in Implantable Cardioverter
Defibrillator Patients – A Singel Center Experience
Ch. Schernthaner, B. Strohmer, J. Kraus, M. Pichler (Salzburg)

6-VI 20 Jahre ICD – Therapie im Wilhelminenspital: ein
Erfahrungsbericht
D. Haoula, G. Jakl, F. Jug, L. Pachinger, K. Frohner, M. Nürnberg,
Ch. Hief, A. Podczeck, K. Steinbach, K. Huber (Wien)

6-VII Hochdosierter intravenöser Amiodaronbolus bei Patienten mit
Vorhofflimmern und tachykarder Ventrikelfrequenz
R. Hofmann, C. Steinwender, J. Kammler, A. Kypta, F. Leisch (Linz)
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

18.30 – 20.00 Uhr Satellitensymposium 1

NYCOMED
„Bivalirudin im Herzkatheter“

Moderation: K. Huber (Wien)

Grundlagen zu Antithrombinen
H. Darius (Berlin, D)

Experience with Bivalirudin in the USA
St. Manoukian (Atlanta, USA)

Blutungskomplikationen bei
Katheterinterventionen
K. Huber (Wien)

Zukünftige Einsatzbereiche für Antithrombine
H.-J. Rupprecht (Rüsselsheim, D)
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Donnerstag, 2. Juni 2005
Mozart-Saal

18.30 – 20.00 Uhr Satellitensymposium 2

ACTELION

„Orale Therapieoptionen bei der
pulmonal arteriellen Hypertension
(PAH)“

Vorsitz:
M. Kneußl (Wien), I. Lang (Wien)

Grundlagen und Klassifikation der PAH 
M. Kneußl (Wien)

Endothelinrezeptor-Antagonismus: Eckpfeiler in
der Therapie der PAH
C. Kähler (Innsbruck)

Phosphordiasterase 5 (PDE 5) – Inhibitoren bei der
PAH 
H. Olschewski (Graz)

Neue Einsatzmöglichkeiten für orale
Therapieformen jetzt und in Zukunft 
I. Lang (Wien)
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Freitag, 3. Juni 2005
Europa-Saal

08.30 – 10.00 Uhr AG-Sitzung 5:

„Nichtkardiale Operationen bei
Patienten mit Herzerkrankung“

Vorsitz:
H. Gabriel (Wien), J. Mlczoch (Wien)

Präoperative Risikobeurteilung
H. Baumgartner (Wien)

Welche Anästhesie für welchen Patienten?
H. Metzler (Graz)

Unterbrechung der orale Antikoagulation
H. Watzke (Wien)

Für und Wider der Endokarditis-Prophylaxe
R. Krause (Graz)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

08.30 – 10.00 Uhr AG-Sitzung 6:

„Wege zur Compliance“

Vorsitz:
B. Bunzel (Wien), O. Ambros (Wien)

Was hat der Patient/die Patientin von
Non-Compliance 
Ch. Herrmann-Lingen (Göttingen, D)

Arzt-Patienten-Beziehung und –Erwartungen als
bestimmende Faktoren der Patientenadhärenz
G. Titscher (Wien)

Heimbetreuung als optimierte Therapie bei
Herzinsuffizienz unter dem Aspekt der
Complianceförderung 
M. Hülsmann (Wien)

Interventionelle Kardiologie und Compliance 
B. Eber (Wels)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Europa-Saal

10.30 – 12.00 Uhr PLENAR-Sitzung II:

„Infarkttherapie in Österreich:
Wo stehen wir 2005?“

Vorsitz:
G. Maurer (Wien), J. Slany (Wien)

Prähospitale Reperfusion
K. Huber (Wien)

Primär-PCI
F. Weidinger (Innsbruck)

Flächendeckende Akut-PCI in ländlichen
Regionen
G. Zenker (Bruck/ Mur)

Nachsorge und Rehabilitation
P. Schmid (Bad Schallerbach)

Festvortrag
„Role of Guidelines in Cardiovascular
Risk Assessment: Impact of Recent
Studies“
Prof. Dr. Jean-Pierre Bassand
Past-President, European Society of Cardiology

12.00 – 12.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Europa-Saal

12.30 Uhr Generalversammlung der
Österreichischen Kardiologischen
Gesellschaft

Ist um 12.30 Uhr die Beschlussfähigkeit nicht gegeben, so ist die
Generalversammlung um 13.00 Uhr unabhängig von der Anzahl
der anwesenden Mitglieder beschlussfähig.

Generalversammlung – Tagesordnung
1. Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Präsidenten 2004/2005
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassaprüfers
5. Entlastungsantrag für Kassier und Vorstand
6. Berichte aus den Arbeitsgruppen
7. Bericht des Sekretärs
8. Wahl des Kassiers
9. Preisverleihung: Österreichischer Kardiologenpreis 

10. Preisverleihung: Max-Schaldach-Forschungsförderungspreis
Kardiologie

11. Worte des Präsidenten 2005/2006

Ende der Generalversammlung ca. 14.00 Uhr

Univ.-Prof. Dr. K. Huber eh. Univ.-Prof. Dr. D. Glogar eh.
Sekretär Präsident
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Freitag, 3. Juni 2005
Europa-Saal

14.00 – 15.30 Uhr AG-Sitzung 7:

„Kontroversen zur optimierten
Herzinsuffizienztherapie“

Vorsitz: 
G. Jakl-Kotauschek (Wien), G. Pölzl (Innsbruck)

Sind ACE-Hemmer noch immer erste Wahl in der
RAS-Blockade?
– PRO: R. Pacher (Wien)
– KONTRA: O. Hess (Bern, CH)

Sind alle Beta-Blocker gleichwertig?
– PRO: Ch. Ebner (Linz)
– KONTRA: Th. Stefenelli (Wien)

Aldosteronantagonisten für alle Patienten?
G. Grimm (Klagenfurt)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

14.00 – 15.30 Uhr AG-Sitzung 8:

„FOKUS – Kardiologische
Fallbesprechung“

Vorsitz:
R. Spinka (Wien), W. Weihs (Graz)

64-jährige Frau mit Dyspnoe
I. Lang, Ch. Adlbrecht (Wien)

Japanische Aspekte eines Floridsdorfer
Frauenherzen
Ch. Stöllberger, W. Veegh (Wien)

71-jähriger Mann mit Dyspnoe
J. Dusleag (Graz)

Herzklappenoperation ohne Skalpell
S. Winter, J. Nesser (Linz)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Europa-Saal

16.00 – 17.30 Uhr AG-Sitzung 9:

„Rationelles Vorgehen bei der
Abklärung von Synkopen“

Vorsitz:
M. Gruska (Wien), G. Stix (Wien)

Epidemiologie, Symptomatik und
Pathophysiologie der Synkope
F. Hintringer (Innsbruck)

Diagnostische Möglichkeiten
P. Smetana (Wien)

Die neuen ECS-Guidelines zur
Synkopenabklärung und deren Umsetzung in die
klinische Praxis
A. Schuchert (Hamburg, D)

1. Interaktive Fallpräsentation
H. Sipötz (Wien)

2. Interaktive Fallpräsentation
B. Rotman (Graz)

17.30 – 18.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

16.00 – 17.30 Uhr AG-Sitzung 10:

„Minimal invasive Versorgung von
Klappenfehlern“

Vorsitz:
G. Gaul (Wien), F. Unger (Salzburg)

Aortic Stenosis: Percutaneous Intervention
V. Babaliaros (Rouen, F)

Aortenklappenoperation als minimal-invasiver
Eingriff
M. Grimm (Wien)

Mitralklappenoperation als minimal-invasiver
Eingriff
L. Müller (Innsbruck) 

Katheterinterventionelle Therapie von
Klappenerkrankungen: Realität oder Utopie?
H. Baumgartner (Wien)

17.30 – 18.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

18.00 – 19.30 Uhr Satellitensymposium 3:

MERCK

„Der metabolische Risikopatient –
neues zur Therapie von
Insulinresistenz, Hypertonie und
Dyslipidämie“

Moderation: H. J. Nesser (Linz)

Metabolisches Syndrom – der Beginn des
tödlichen Quartetts
H. Toplak (Graz)

Metabolische Effekte der Angiotensin-
Rezeptorblocker – gibt es Unterschiede?
Th. Stefenelli (Wien)

Was verursacht die KHK: die Rolle von LDL und
HDL-Cholesterin
O. Traindl (Mistelbach)

Neue Strategien zur Behandlung des
HDL-Cholesterins
H. Drexel (Feldkirch)
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Freitag, 3. Juni 2005
Mozart-Saal

18.00 – 19.30 Uhr Satellitensymposium 4:

GUIDANT und MEDTRONIC

„Ist die konventionelle
rechtsventrikuläre Stimulation noch
zeitgemäß?“

Vorsitz:
W. Kainz (Wien), F. Rauscha (Wien)

Einfluss der ventrikulären Stimulation auf die
Herzfunktion
F. Schnöll (Grossgmain)

Einfluss der ventrikulären Stimulation auf die
Inzidenz von atrialen Arrhythmien
H. Pürerfellner (Linz)

Strategien zur Reduktion der ventrikulären
Stimulation bei erhaltener AV-Leitung
M. Nürnberg (Wien)

Alternative Stimulationsorte im rechten Ventrikel
M. Anelli-Monti (Graz)
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Freitag, 3. Juni 2005
Mozart-Saal

AG-Sitzung des Assistenzpersonales
08.30 – 10.00 Uhr Begrüßung

B. Stadler (Wels)

Vorsitz: B. Hauer (St. Pölten), Ch. Riederer (Linz)

Der Notfallpatient
M. Porodko (Wels)

Medikamentöse Therapien im Notfall
T. Publig (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

10.00 – 12.00 Uhr Vorsitz: U. Nussbaumer (Wien)
Vorsitz: E. Kainberger (Wels)

Echo
Th. Binder (Wien)

Ergometrie
G. Lamm (Wels)

Entlassungsmanagement/Überleitungspflege
U. Brandstetter (Schärding)

12.00 – 12.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

14.00 – 15.30 Uhr Vorsitz: M. Hogl (Wien), D. Leitner (Linz)

Rehabilitation
Ch. Marco (Felbring)

Gesundheitsökonomische Aspekte der
kardiologischen Rehabilitation
Th. Szucs (Zürich, CH)

Optimiertes Patientenmanagement in der
Schrittmacherambulanz
S. Yamuti (Wien)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Freitag, 3. Juni 2005
Mozart-Saal

AG-Sitzung des Assistenzpersonales
16.00 – 17.30 Uhr Vorsitz: S. Melchart (Wien), S. Jaksch (Wien)

Patientenmanagement in der
Herzinsuffizienzambulanz
J. Kragten (Heerlen, NL)

Zukunftsvisionen
B. Stadler (Wels), M. Hogl (Wien)

Mutidiszipinäre Diskussion
Rückblick / Vorschau
B. Stadler (Wels), S. Melchart (Wien)
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Samstag, 4. Juni 2005
Wolf-Dietrich-Saal

08.30 – 10.00 Uhr Satellitensymposium 5:

AESCA und MSD

„Lipidsenkung – Womit sind die
neuesten Therapieempfehlungen
erreichbar?“

Vorsitz:
M. Pichler (Salzburg)
P. Schmid (Bad Schallerbach)

Aktuelle Therapieempfehlungen sind abhängig
von CV-Risiko
O. Traindl (Mistelbach)

Lifestylemaßnahmen zur Cholesterin-
optimierung: was empfehle ich dem Patienten?
P. Schmid (Bad Schallerbach)

Maßgeschneiderte Lipidtherapie
B. Paulweber (Salzburg)

Selektive Cholesterinresorptionshemmung – der
neue Weg zur Erreichung der Therapieziele
M. Pichler (Salzburg)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Samstag, 4. Juni 2005
Mozart-Saal

08.30 – 10.00 Uhr Satellitensymposium 6:

ABBOTT

„Neueste Entwicklungen zur
medikamentösen Therapie der
fortgeschrittenen Herzinsuffizienz“

Moderation: Th. Stefenelli (Wien)

Anwendung von Levosimendan in der Ischämie
W. Toller (Graz)

Results from the CASINO-study
M. N. Zairis (Piräus, GR)

Chirurgische Herzinsuffizienz-Therapie unter
Levosimendan
M. Grimm (Wien)

Repetitiver Einsatz von Levosimendan
Th. Martys (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Samstag, 4. Juni 2005
Europa-Saal

10.30 – 12.00 Uhr PLENAR-Sitzung III:
„Drug Eluting Stents“

Vorsitz:
O. Pachinger (Innsbruck), D. Glogar (Wien)

Drug Eluting Stents – Update 2005
P. Probst (Wien)

Hat sich an der Indikationsstellung für koronare
Intervention etwas geändert?
J. Aichinger (Linz)

Nachsorge
K. Huber (Wien)

Kosteneffektivität
G. Gaul (Wien)

Samstag, 4. Juni 2005
Paracelsus-Saal

12.30 – 14.00 Uhr Psychosomatisches Fallseminar
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Samstag, 4. Juni 2005
Mozart-Saal

12.30 – 14.00 Uhr Satellitensymposium 7:

EV-3
„Neue Therapien bei Vorhofflimmern“

Moderation: P. Probst (Wien)

Vorhofflimmern – Eine Volkskrankheit
M. Heigert (Salzburg)

Kardiale Emboliequellen: Linker Vorhof, Foramen
Ovale, Aorta ascendens
H. Baumgartner (Wien)

Medikamentöse und Interventionelle Therapie
des Vorhofflimmern, Guidelines
J. Aichinger (Linz)

Alternativen zur oralen Antikoagulation
H. Omran (Bonn, D)

PLAATO: Update der multizentrischen
Datenbank
I. Lang (Wien)

Die interventionelle Therapie des
Vorhofflimmerns (PLAATO) aus der Sicht des
erfahrenen Anwenders (Video Case)
A. Beinhauer (St. Pölten)
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Allgemeine Information

Die offiziellen Sitzungen der Jahrestagung 2005 der ÖKG wurden
gemeinsam mit den nachfolgenden Clusters und Arbeitsgruppen
organisiert:

AG-Sitzung 1:
AG Atherosklerose, Thrombose und vaskuläre Biologie
AG Interventionelle Kardiologie

AG-Sitzung 2:
AG für Kardiologische Intensiv- und Notfallmedizin
AG Rhythmologie

AG-Sitzung 3:
AG Endothelfunktion und Atherosklerose
AG Kardiologische Rehabilitation und Sekundärprävention
AG Echokardiographie
AG Kardiologische Magnetresonanz und Computertomographie

AG-Sitzung 4:
AG Niedergelassene Kardiologen
AG Rhythmologie
AG Herzinsuffizienz
AG Atherosklerose, Thrombose und vaskuläre Biologie

AG-Sitzung 5:
AG Angeborene Herzfehler im Jugend- und Erwachsenenalter
AG Atherosklerose, Thrombose und vaskuläre Biologie

AG-Sitzung 6:
AG Kardiologische Psychosomatik
AG Herzinsuffizienz
AG Interventionelle Kardiologie

AG-Sitzung 7:
AG Herzinsuffizienz

AG-Sitzung 8:
AG Echokardiographie
AG Kardiopulmonaler Arbeitskreis

AG-Sitzung 9:
AG Nichtinvasive Elektrophysiologie
AG Rhythmologie

AG-Sitzung 10:
AG Interventionelle Kardiologie
AG Herzchirurgie
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Hinweise für Präsentatoren und Vortragende

Posterpräsentation:
Für  die Präsentation der Poster stehen Posterwände im Ausmaß von
130 x 90 cm (Höhe x Breite) zur Verfügung. Die Poster können am
Donnerstag, dem 2. Juni 2005 ab 9.00 Uhr montiert und sollen am
Freitag, dem 3. Juni 2005 bis spätestens 18.00 Uhr wieder abgenom-
men werden. Material zur Posterfixierung wird zur Verfügung
gestellt.

Posterbegehung:
Die Posterpräsentatoren müssen am Donnerstag, dem 2. Juni 2005
zwischen 13.00 bis 14.00 Uhr (Posterdiskussion A) bzw. zwischen
17.30 bis 18.30 Uhr (Posterdiskussion B) bei ihrem Poster anwesend
sein.  Für die Vorstellung des Posters stehen jedem Posterpräsentator
maximal 5 Minuten Redezeit und ca. 3 Minuten Diskussionszeit zur
Verfügung.

Projektionsmöglichkeiten:
Videobeamer für Power-Point-Präsentation sind in allen Vortrags-
räumen Standard.
Die Referenten werden gebeten 15 Minuten vor Beginn der Sitzung
mit dem Saaltechniker Kontakt aufzunehmen. Das Mitbringen des
eigenen Laptops ist erforderlich (PC oder Apple), dieser wird am
Rednerpult angeschlossen (VGA-Schnittstelle).
Diaprojektionen sind NICHT vorgesehen.
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ESC Reisestipendium

Die Österreichische Kardiologische Gesellschaft vergibt mit freund-
licher Unterstützung der Firma ALTANA 3 Reisestipendien für
den Europäischen Kardiologenkongress (ESC) in Stockholm
(3. 9.–7. 9. 2005).

Jedes Stipendium deckt die Reise- und Aufenthaltskosten sowie die
Kongressregistrierung für 1 Person.  Diese Stipendien sind gedacht,
jungen Mitgliedern der Gesellschaft die Möglichkeit zu bieten, eigene
Daten im Rahmen dieses Kongresses zu präsentieren. Die
Stipendiaten müssen Erstautoren eines zur Präsentation angenomme-
nen Abstracts und jünger als 35 Jahre sein.

Anträge zur Erlangung eines Reisestipendiums sind unmittelbar
nach Erhalt der Annahmebestätigung des für den ESC-Kongreß ein-
gereichten Abstracts per Fax (01/408 11 48) an den Sekretär der Öster-
reichischen Kardiologischen Gesellschaft zu richten.

Dem Antrag beiliegen sollen:
1. eine Kopie des Abstracts
2. die Annahmebestätigung zur Präsentation als Vortrag oder Poster
3. eine Bestätigung des Klinikvorstandes/Abteilungsleiters,  dass die 

Arbeit größtenteils in Österreich durchgeführt wurde
4. eine Erklärung, dass der (die) Antragsteller(in) keine weiteren 

Drittmittel für die Reise erhält und im Falle der Vergabe des 
Reisestipendiums auf eine finanzielle Unterstützung durch den 
Bund/Land verzichten wird.

Die Entscheidung über die Vergabe der Reisestipendien wird durch
den Vorstand der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft
getroffen.

Die Abwicklung der Reise wird von ALTANA durchgeführt.
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Gesellschaftliches Programm

Mittwoch, 1. Juni 2005
20.00 Uhr Präsidenten-Dinner

(Hanger 7)
für geladene Gäste

Freitag, 3. Juni 2005
20.00 Uhr Offizieller Gesellschaftsabend –

(Stiftskeller St. Peter)
für alle Teilnehmer
freier Eintritt
(Tickets werden bei der Registration ausgegeben;
first come – first serve Basis)



Österreichische
Kardiologische
Gesellschaft

Jahrestagung
2006

Wissenschaftliche Leitung 
und Organisation:

Univ.-Prof. Dr. H. BAUMGARTNER
(Präsident)

Prim. Univ.-Prof. Dr. K. HUBER
(Sekretär)

Univ.-Prof. Dr. F. WEIDINGER
(Koordinator der Arbeitsgruppen)

Sekretariat:
Edith Tanzl, Ingrid Lackinger
Österr. Kardiologische Gesellschaft
Univ.-Klinik Innere Med.II,
Abt. Kardiologie
Währinger Gürtel 18–20
A-1090 Wien
Tel.: (+43/1) 40 400-4614, 4618
Fax: (+43/1) 40 400-4216
office@atcardio.at

www.atcardio.at

Fachausstellung:
Medizinische Ausstellungs- und
Werbegesellschaft
Freyung 6, A-1010 Wien
Sonja Chmella
Tel.: (+43/1) 536 63-32
Fax: (+43/1) 535 60 16
maw@media.co.at

Salzburg Congress
7. - 10. Juni 2006
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Hauptsponsoren

ABBOTT

ACTELION

AESCA

BIOTRONIK

BOSTON SCIENTIFIC

ev3

GUIDANT

JOHNSON & JOHNSON / CORDIS DIVISION

MERCK

MEDTRONIC ÖSTERREICH

MERCK SHARP & DOHME

NYCOMED
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Sponsoren, Aussteller, Inserenten

ÄRZTEZENTRALE Adressen- und Drucksortenverlag, Wien
ABBOTT, Wien
ACTELION Pharmaceuticals Austria, Wien
AESCA Pharma, Traiskirchen
ALTANA Pharma, Wien
AMS Advanced Medical Systems, Wien
AOP Orphan Pharmaceuticals, Wien
ARROW International Austria, Strasshof
ASTRAZENECA Österreich, Wien
ATOMED, Wien
BAYER Austria Healthcare, Wien
BIOMEDICA Medizinprodukte, Wien
BIOTRONIK, Wien
BOEHRINGER Ingelheim Austria, Wien
BOSTON SCIENTIFIC, Wien
CNSystems Medizintechnik, Graz
COMESA, Wien
ELI LILLY, Wien
EUROMED, Wien
ev3, Bonn/Deutschland
GEBRO Pharma, Wien
GENERAL ELECTRIC Austria, Wien
GENZYME Austria, Wien
GEPA-MED Medizintechnik, Wien
GLAXOSMITHKLINE Pharma, Wien
W.L. GORE & Associates, Putzbrunn/Deutschland
GUIDANT Österreich, Wien
JOHNSON & JOHNSON Medical Products,

Division Cordis, Wien
F. JOH. KWIZDA, Wien
MEDTRONIC Österreich, Wien
MERCK Österreich, Wien
MERCK SHARP & DOHME, Wien
NOVARTIS Pharma, Wien
NOVOMED, Wien
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Sponsoren, Aussteller, Inserenten

NYCOMED Austria, Wien
PFIZER Corporation Austria, Wien
PHILIPS Medizinische Systeme, Wien
RIES Medizin Technik, Wiener Neudorf
ROCHE Austria, Wien
ROCHE Diagnostics, Wien
SANKYO Pharmazeutika Austria, Wien
SANOFI AVENTIS, Wien
SANOFI-SYNTHELABO/BRISTOL-MYERS SQUIBB, Wien
SANOVA Pharma, Wien
SCHILLER, Linz
ST. JUDE MEDICAL Medizintechnik, Wien
SÜSS Medizintechnik, Ried/Innkreis – Tumeltsham
TAKEDA Pharma, Wien
TOSHIBA Medical Systems, Wiener Neudorf
VIATRIS Pharma, Wien
VITATRON, Wien

(Stand bei Drucklegung)
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Plan von Salzburg

Anfahrtsplan + öffentliche Verkehrsmittel
Besuchen Sie die webpage www.staedte-verlag.at, wo Sie sich Ihren per-
sönlichen Anfahrtsplan nach Salzburg zusammenstellen lassen und die
Stadtkarte von Salzburg ausdrucken können. Für nähere Information über
die öffentlichen Verkehrsmittel der Stadt Salzburg besuchen Sie bitte den
Online-Liniennetzplan der webpage von Salzburg Congress
www.salzburgcongress.at


